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Chronologischer Ablauf der Teilschritte eines interaktiven Entscheidungsprozesses  

mit intentional-vorsymbolisch kommunizierenden Menschen 

 
Entscheidende Person Kommunikationspartner*innen bzw. Umwelt 
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• Wahrnehmung der Entscheidungssituation 
bzw. der Entscheidungsfrage 

• Wahrnehmung der angebotenen Optionen 
• Verständnis der gestellten Entscheidungsfrage 
• Verständnis, welche Optionen angeboten 

werden 
• Erkennen, dass eine Entscheidung erwartet 

wird 
• Sich an der Entscheidungssituation beteiligen 

wollen 
• Die Rolle der sprechenden Person 

übernehmen 
 
 
 
 
 

• Ggf. ein Verständigungsproblem bemerken, 
wenn die entscheidende Person die 
Entscheidungsfrage nicht verstanden hat* 
 
 
 

• Hinweis auf ein ggf. aufgetretenes 
Verständigungsproblem geben, wenn die 
entscheidende Person die Entscheidungsfrage 
nicht verstanden hat* 
 
 
 
 

• Mitteilung einer Reparatur bei einem ggf. 
aufgetretenen Verständigungsproblem* 
 
 

• Abruf entscheidungsrelevanter Informationen 
aus dem Gedächtnis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Wahrnehmung von Nachfragen, die die ent-
scheidende Person ggf. zu ihrer Verständnis-
sicherung stellt* 

• Verständnis von Nachfragen, die die ent-
scheidende Person ggf. zu ihrer Verständnis-
sicherung stellt* 
 
 
 

• Ggf. ein Verständigungsproblem bemerken, 
wenn die entscheidende Person die 
Entscheidungsfrage nicht verstanden hat* 
 
 
 
 

• Hinweis auf ein ggf. aufgetretenes 
Verständigungsproblem geben, wenn die 
entscheidende Person die Entscheidungsfrage 
nicht verstanden hat* 
 
 

• Mitteilung einer Reparatur bei einem ggf. 
aufgetretenen Verständigungsproblem* 

• Vorhandene Entscheidungsmöglichkeit 
• Eine Entscheidungsfrage stellen 
• Optionen anbieten 
• Die Rolle der sprechenden Person abgeben 

• Bewertung der entscheidungsrelevanten 
Informationen 

• Treffen einer Entscheidung zu den 
angebotenen Optionen 
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Teilschritte der linken Spalte beziehen sich auf die entscheidende Person.  

Teilschritte in der rechten Spalte auf die Kommunikationspartner*innen bzw. die Umwelt 

Teilschritte mit * werden nur relevant, wenn es im Entscheidungsprozess ein Verständigungsproblem 

gibt, das durch eine sog. Reparatur, bspw. eine Wiederholung oder Veränderung der ursprünglich 

unverständlichen kommunikativen Mitteilung, geklärt werden muss. 
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• Mitteilung der getroffenen Entscheidung 

• Die Rolle der sprechenden Person abgeben 

• Wahrnehmung der mitgeteilten Entscheidung 
• Verständnis der mitgeteilten Entscheidung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Ggf. ein Verständigungsproblem bemerken, 
wenn die mitgeteilte Entscheidung von den 
Kommunikationspartner*innen nicht oder falsch 
verstanden wurde* 
 
 
 
 
 

• Hinweis auf ein ggf. aufgetretenes 
Verständigungsproblem geben, wenn die 
mitgeteilte Entscheidung von den 
Kommunikationspartner*innen nicht oder falsch 
verstanden wurde* 
 
 

• Mitteilung einer Reparatur bei einem ggf. 
aufgetretenen Verständigungsproblem* 

• Anerkennung der getroffenen Entscheidung 

 
 

• Wahrnehmung von Nachfragen, die die 
Kommunikationspartner*innen ggf. zu ihrer 
Verständnissicherung stellen* 

• Verständnis von Nachfragen, die die 
Kommunikationspartner*innen ggf. zu ihrer 
Verständnissicherung stellen* 

• Ggf. ein Verständigungsproblem bemerken, 
wenn die mitgeteilte Entscheidung von den 
Kommunikationspartner*innen falsch 
verstanden wurde* 
 
 
 
 

• Hinweis auf ein ggf. aufgetretenes 
Verständigungsproblem geben, wenn die 
mitgeteilte Entscheidung von den 
Kommunikationspartner*innen falsch 
verstanden wurde* 
 
 
 
 
 

• Mitteilung einer Reparatur bei einem ggf. 
aufgetretenen Verständigungsproblem* 

 


